
 
 

 

 

 
Das Walliser Tourismus Observatorium will mit neuen Dienstleistungen noch stärker auf die 

Bedürfnisse der Branche reagieren. Quelle: zvg (Symbolbild) 

 

Das Walliser Tourismus Observatorium wartet neu mit interaktiven Factsheets zu Quellmärkten und der Entwicklung dynamischer Berichte 
zu touristischen Frequenzen auf. 

 
 

 
Das Walliser Tourismus Observatorium ist ständig bemüht, seine Dienstleistungen den Bedürfnissen der Branche anzupassen. Im neuen Jahr kann das Observatorium die beiden Innovationen: Interaktive 
Factsheets und die Entwicklung dynamischer Rapporte zu den touristischen Frequenzen präsentieren. 

 
Gemäss Mitteilung soll es interessierten Touristikern dank den interaktiven Factsheets des Observatoriums möglich sein, aufschlussreiche Informationen - beispielsweise die Entwicklung der 
Hotelübernachtungen - zu gewinnen, die insbesondere auch differenzierte und detaillierte Vergleiche zwischen den verschiedenen touristischen Destinationen des Kantons ermöglichen. Um mehr als nur eine 
Basisinformation zu erhalten, wird es künftig nötig sein, dass der an den Daten des Observatoriums Interessierte sich auf der Plattform registriert. Der Zugang bleibt jedoch für alle Benutzer, die ihr persönliches 
Konto erstellt haben, gratis. 
Mit den Berichten zu touristischen Frequenzen will das Walliser Tourismus Observatorium die Informationen zur monatlichen Performance der Walliser Hotellerie vervollständigen und eine noch 
dynamischere Validierung der Daten ermöglichen. Die Verantwortlichen sind überzeugt, den Akteuren der Branche stichhaltige Informationen zu vermitteln, die weit über die Hotelübernachtungen 
hinausgehen. Denn dieses neue Produkt vermittelt die Ergebnisse der Beherbergung der Parahotellerie - rund 5000 Objekte kantonal - sowie die Frequentierung touristischer Infrastrukturen wie 
beispielsweise die Skigebiete und Thermalbäder./wh 


